
        

 

Stuttgart, 20. Oktober 2011 
 

Internationale Donaustrategie –  
 
Chance für eine europäische  
Integration der Region Stuttgart 
im Sinne von Ökonomie und 
Ökologie 
 

Allgemeine Hinweise 
 

Termin 

Donnerstag, 20. Oktober 2011 

 

Veranstaltungsort 

70174 Stuttgart, Haus der Wirtschaft Baden-Württemberg, 

Willi-Bleicher-Straße 19, Raum Karlsruhe 

 

Kreis der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Vertreter von Kommunen, Umwelt- und Planungsbehörden der 

Region Stuttgart sowie lokale, regionale, nationale und interna-

tionale Akteure der EU-Donaustrategie  

 

Tagungskoordination 

Marion Rapp, Umweltakademie Baden-Württemberg 

Heide Esswein, Verband Region Stuttgart 

 

Tagungsgebühr 

40,- € 

 

Kassenzeichen 

8875650002344 

 

Anmeldung 

Bitte bis spätestens 01.10.2011 mit der Anmeldekarte  

(Seminar Nr. 99 RA), per Email oder Fax-Anmeldung  

bei der 

Akademie für Natur- und Umweltschutz  

Baden-Württemberg 

Postfach 103439 

70029 Stuttgart 

 

Telefon 0711/126-2814 

Telefax  0711/126-2893 

 

marion.rapp@um.bwl.de 

umweltakademie.baden-wuerttemberg.de 

 

Anfahrt 
 

Fußweg vom Bahnhof 

Sie folgen der Königstraße etwa 500 Meter, überqueren den 

Schlossplatz, biegen nach dem Buchhaus Wittwer rechts ein 

und gehen über die Theodor-Heuss-Straße (Fußgängerampel) 

zum Haus der Wirtschaft.  

 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

S-Bahn, Linien S 1 bis S6, Haltestelle Stadtmitte 

Stadtbahn, Linien U9 und U14, Haltestelle Friedrichsbau/Börse 

 

Anreise mit dem PKW 

Von der A8 aus München:  Ausfahrt Degerloch, über die B27 

Richtung Stadtmitte 

Von der A8 aus Karlsruhe:  Ausfahrt Autobahnkreuz Stuttgart, 

über die B14 Richtung Stadtmitte 

Von der A81 aus Heilbronn:  Ausfahrt Zuffenhausen, über die 

B10 und B27 Richtung Stadtmitte  

 

Parkmöglichkeiten 

Parkhaus Hofdienergarage, Zufahrt über Schellingstraße, 

durchgehend geöffnet 

Tiefgarage Friedrichsbau, Zufahrt über Huberstraße, durchge-

hend geöffnet. 

 

 
 

Die Fachtagung ist eine Veranstaltung der Akademie für Natur- 

und Umweltschutz in Kooperation mit dem Verband Region 

Stuttgart 

 

 

 

 

 

 



 

Thema 
 

»Internationale Donaustrategie – Chance für eine europäi-

sche Integration der Region Stuttgart im Sinne von Öko-

nomie und Ökologie« 

 

Fachtagung in Zusammenarbeit mit dem Verband Region 

Stuttgart 

 

Um die Umweltbedingungen der Donau-Region zu verbessern 

und ihr enormes wirtschaftliches und soziales Potenzial ge-

meinsam nachhaltig als lebendigen Wirtschafts- und Lebens-

raum zu entwickeln, wurde 2010 der Grundstein für eine EU-

Donaustrategie gelegt.  

Die Wirtschafts- und Lebensachse Donau rückt damit in den 

Fokus der Regionalpolitik. Doch nicht nur für Städte und Ge-

meinden direkt am Fluss ergeben sich vielfache Möglichkeiten, 

auch für benachbarte Regionen, wie etwa die Region Stuttgart, 

ist die Zusammenarbeit in großräumigen Kooperationsräumen 

angesichts der Herausforderungen der Globalisierung, des 

zunehmenden Wettbewerbs zwischen Regionen, des Klima-

wandels sowie sozioökonomischen und demographischen 

Wandlungsprozessen von zentraler Bedeutung.  

Die Fachtagung zeigt, wie die Metropolregion Stuttgart an die 

Verdichtungsachse Donau anknüpfen und im Bereich nachhal-

tige Mobilität, Umweltvorsorge und Stadtentwicklung entlang 

des europäischen Flusses gemeinsam gehandelt werden kann.  

 

 

Schwerpunktthemen: 

 Welche Handlungsfelder für eine nachhaltige und um-

weltgerechte Entwicklung ergeben sich für die Region 

Stuttgart durch die EU-Donaustrategie?  

 Raum- und Umweltplanung in der Metropolregion Stutt-

gart im europäischen Kontext; 

 Potenziale im Bereich nachhaltige Mobilität, Verkehr, 

Umweltvorsorge und Stadtentwicklung am Fluss; 

 kooperative Partnerschaften, Vernetzung zwischen Pla-

nung, Wissenschaft und Verwaltung; 

 Erfahrungsaustausch.  

Programm 
Donnerstag, 20. Oktober 2011 

 

10.00 Uhr Eröffnung und Einführung 

 

Bewusstseinsbildung als Grundlage für erfolg-

reiche europäische Vernetzung  

 Claus-Peter Hutter, Leiter der Akademie für      

Natur- und Umweltschutz Baden-Württemberg  

 

10.10 Uhr Die Bedeutung der Donaustrategie für die 

Region Stuttgart 

 Jeannette Wopperer, Regionaldirektorin des 

Verbands Region Stuttgart 

 

10.20 Uhr Die EU-Donaustrategie – Chancen und Heraus-

forderungen für Baden-Württemberg 

Bernd Reuter, Leiter des Referats: Europa, Interna-

tionale Zusammenarbeit, Recht im Umweltminis-

terium Baden-Württemberg 

 

Themenkreis 1 
Donaustrategie im Kontext der Metropolregion Stuttgart 

 

10.40 Uhr Regionalplanung und Entwicklung  in der 

Region Stuttgart – Aufgaben und Ziele im    

europäischen Kontext  

Thomas Kiwitt, Leitender Technischer Direktor des 

Verbands Region Stuttgart 

 

11.00 Uhr Kaffeepause 

 

11.20 Uhr EU Donaustrategie: Handlungsfelder für 

Kommunen im Donauraum – Erfahrungen aus 

dem Donaubüro Netzwerk 

 Sabine Meigel, Leiterin des Donaubüros 

Ulm/Neu-Ulm 

 

11.40 Uhr Ansatzpunkte neuer Governance-Strukturen 

im mitteleuropäischen Raum 

 Dr. Maros Finka, Vizerektor der Technischen 

Universität Bratislava,  Slowakei 

 

12.10 Uhr Metropolregionen im europäischen Kontext – 

das Beispiel Sofia 

 Elean Gagov, Ministry of Regional Development 

and Public Works, Sofia, Bulgarien  

 

12.30 Uhr Mittagspause 

 
Themenkreis 2 
Erfahrungen und Projekte aus der Praxis im Kontext der 

EU-Donaustrategie 

 

13.30 Uhr Region Stuttgart – Region der Zukunft.      

Planungskonzepte des Verbands Region             

Stuttgart  

Heide Esswein und Silvia Weidenbacher,          

Verband Region Stuttgart 

 

14.00 Uhr Vergleichende Untersuchungen zur Identität 

von Flusslandschaften 

Robert Vesely, Institut für Raumentwicklung 

Brünn, Tschechische Republik (angefragt) 

  

14.30 Uhr Diskussion und Kaffeepause 

 

15.00 Uhr Integrierte Lösungen in Zeiten der Verände-

rung – Ergebnisse und Empfehlungen der un-

garischen EU Ratspräsidentschaft für die 

nachhaltige Entwicklung von Städten 

 Adam Radvanszki, Leiter der Abteilung für Raum-

entwicklung, Urbanistik und Internationale Ange-

legenheiten, VATI, Nationales Institut für Regio-

nalentwicklung und Stadtplanung, Budapest, Un-

garn 

 

15.30 Uhr Regionale Grünraumplanung im Ballungsraum 

Wien und Niederösterreich - Herausforderun-

gen, Strategien und Umsetzung 

Andreas Hacker, Regionalreferent,. Stadt-Umland-

Management  (SUM) Wien, Österreich 

 

16.00 Uhr Abschlussdiskussion 

 

16.30 Uhr Tagungsende 


